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Bonzen im Bundestag
Berlin. Die Abgeordneten des Bundestags haben seit der letzten Wahl
mindestens 11,6 Millionen Euro durch Nebentätigkeiten verdient. Diese
Berechnung veröffentlichte die Transparenzorganisation 
abgeordnetenwatch.de am Montag. Die Organisation beruft sich dabei auf die
Selbstauskünfte der Politiker. Die ersten elf Plätze belegen demnach Politiker
von CDU und CSU. Bestverdiener ist der CSU-Abgeordnete und Landwirt
Philipp Graf Lerchenfeld mit Mindesteinkünften in Höhe von knapp 1,15
Millionen Euro. Erst auf dem zwölften Platz liegt mit Peer Steinbrück der erste
SPD-Vertreter mit Mindesteinkünften von 189.000 Euro. (AFP/jW)
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